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Auch in diesem Jahr hat die Gemeinschaftsschule Steißlingen mit großem Engagement am „Weihnachtspäckchenkonvoi“ teilge-
nommen und dabei einen neuen Rekord aufgestellt: Über 320 liebevoll gepackte Pakete machen sich auf den Weg, um Kindern in 
bedürftigen Regionen eine Weihnachtsfreude zu bereiten.
 
Der „Weihnachtspäckchenkonvoi“ ist eine Initiative, die seit 2001 jährlich von Ehrenamtlichen organisiert wird, um bedürftigen Kin-
dern in Osteuropa Weihnachtsgeschenke zu bringen. Die Aktion steht für Mitgefühl und Zusammenhalt und ermöglicht Kindern in 
schwierigen Lebenssituationen eine kleine Freude. Die Pakete aus Deutschland enthalten notwendige Alltagsgegenstände wie Hygi-
eneartikel, Schulmaterialien sowie kleine Spielsachen, die sorgfältig von den Teilnehmenden zusammengestellt werden.
Das Engagement der gesamten Schulgemeinschaft war dabei herausragend. Gemeinsam sammelten, sortierten und verpackten die 
Schülerinnen und Schüler die Geschenke mit tatkräftiger Unterstützung von Lehrkräften und Eltern. Der bisherige Rekord wurde 
deutlich übertroff en, was den Erfolg dieser Aktion eindrucksvoll unterstreicht.
 
Stefanie Huchler, Verbindungslehrerin der Gemeinschaftsschule, zeigte sich begeistert: „Es ist wirklich schön zu sehen, wie alle an 
einem Strang ziehen und mit großem Engagement dabei sind. Solche Aktionen stärken nicht nur die Gemeinschaft, sondern zeigen 
auch, dass jeder Einzelne etwas bewirken kann.“
In den nächsten Wochen werden die Pakete von den Ehrenamtlichen des Konvois in die Zielregionen transportiert und direkt an 
die Kinder übergeben. Mit dieser beeindruckenden Gemeinschaftsleistung sendet die Gemeinschaftsschule Steißlingen ein starkes 
Zeichen für Mitgefühl und Solidarität – und macht das Weihnachtsfest für viele ein Stückchen heller.

 Gemeinschafts-
schule bricht 
Rekord beim 
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Heiligkreuzkapelle – Sanierungsarbeiten haben begonnen
Wer an der Heiligkreuzkapelle vorbeifährt und genau hinschaut, wird am Äußeren des Gebäudes eine Veränderung feststellen. 
So wurden in den letzten Wochen der östliche Holzschuppen und die darin eingebaute WC-Anlage abgebrochen und entfernt. 
Die Heiligkreuzkapelle wurde damit auf ihr ursprüngliches Erscheinungsbild zurückgebaut. Bis auf die Dachabdeckung wurden 
alle Arbeiten durch Ehrenamtliche ausgeführt. So haben die Pfadfinder und freiwillige Helfer in mehreren Arbeitseinsätzen den 
Schuppen abgebrochen und das Material entfernt. Ein großes Lob an alle, die mitgewirkt haben. Es konnten dadurch nicht un-
erhebliche Kosten eingespart werden.
 
Am gesamten Gebäude wurden die Funda-
mente durch Abgrabungen freigelegt. An-
schließend wurden an den Außenmauern 
Schutzfolien angebracht, bevor der Graben 
wieder mit Rollkies verfüllt wurde. Ziel dieser 
Maßnahme ist eine Trockenlegung der Fun-
damente. Auch diese Arbeiten haben ehren-
amtliche Helfer ausgeführt. Erfreulich ist, dass 
sowohl das Material als der Antransport und 
das Einbringen des Kieses durch eine ortsan-
sässige Kiesfirma gespendet wurden.
Über den Winter werden die Arbeiten nun 
ruhen, bevor im Frühjahr die Sanierung am 
Dach und an der Außenfassade fortgesetzt 
wird. Die neuen WC-Anlagen im bisherigen 
Wohnteil sollen zeitgleich hergestellt wer-
den. Die Gesamtsanierung einschließlich der 
Außenanlagen soll bis zum Herbst 2025 ab-
geschlossen sein. Die Heiligkreuzkapelle als 
Wahrzeichen der Gemeinde Steißlingen wird 
sich dann in „neuem Outfit“ präsentieren und 
soll für die verschiedensten Anlässe und Ver-
anstaltungen genutzt werden.
 
 

Eine erfreuliche Nachricht ging in den Sommermonaten ein. 
So wurde durch das Landesdenkmalsamt ein Zuschuss in 
Höhe von 19.450 € bewilligt. Mit dieser Zusage kam auch die 
Genehmigung und die Freigabe für den Beginn der Renova-
tions- und Sanierungsarbeiten.
Somit ist die Finanzierung der Maßnahme mit über 200. 000 €  
im Wesentlichen gesichert. Eingeplant sind allerdings auch 
Spendengelder. Beim Kirchenbauverein sind schon mehrere 
Spenden eingegangen, diese reichen allerdings noch nicht 
aus. Der Verein ist daher über jede weitere Unterstützung 
und Spende dankbar. Weihnachten und der Jahreswechsel 
sind ein guter Zeitpunkt dafür.

 
So können Sie spenden:
Spenden können auf eines der beiden Sonderkonten des 
Kirchenbauvereins unter dem Stichwort „Heiligkreuz“ einge-
zahlt bzw. überwiesen werden.

Sparkasse Hegau-Bodensee:
IBAN DE26 6925 0035 1055 5835 28

Volksbank Konstanz:
IBAN DE26 6929 1000 0224 2242 06 

 
Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Sa-
nierung und zum Erhalt der „Heiligkreuzkapelle“ für kom-
mende Generationen. Dieses Ziel lässt sich nur gemeinsam 
erreichen.

 
Für die Arbeitsgruppe „Heiligkreuz“
Artur Ostermaier

Freiwillige Helfer bei der Entsorgung des Bauschutts

Einbringen von Sickerkies zur Trockenlegung der Fundamente
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Unerfreulich war, dass sich in der letz-
ten Ausgabe leider der Fehlerteufel in 
einer Telefonnummer eingeschlichen 
hatte. Die An- und Abmeldung zum 
Treffen für Eltern und Kinder mit 
Typ 1 Diabetes am Mittwoch, 04. De-
zember bei Sarah Mendolia nehmen 
Sie bitte unter folgender Nummer vor: 
0178 1333448.
 
 
Erfreulich ist, dass am kommenden 
Sonntag, 24. November, wieder das 
Konradifest in Wiechs stattfindet, 
um den Dorfpatron gebührend zu fei-
ern. Alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Wiechs und Steißlingen sind eingela-
den, an den Feierlichkeiten teilzuneh-
men. Die Heilige Messe in der Sankt 
Konradskapelle beginnt um 10:30 Uhr 
und wird begleitet vom Musikverein 
Steißlingen und dem Kirchenchor. Im 
Anschluss findet ein gemeinsamer 
Umzug statt, bevor im Gasthaus Kreuz 
für das leibliche Wohl gesorgt wird 
und die Feierlichkeiten weitergehen. 
 
 
Unerfreulich ist, wenn Straßen au-
ßerhalb geschlossener Ortschaften 
durch Erdreich, Erntegut oder andere 
Verschmutzungen unpassierbar oder 
unsicher werden. Daher sind Landwir-
te und andere Verkehrsteilnehmer 
verpflichtet, solche Verschmutzun-
gen zeitnah zu beseitigen. Bitte hel-
fen Sie mit, unsere Straßen sauber und 
sicher zu halten!
 
 
Unerfreulich wäre, wenn Sie verpas-
sen, dass die Grünabfallannahme-
stelle am Samstag, 30. November 
zum letzten Mal geöffnet hat. Bitte 
nutzen Sie daher noch die kommende 
Woche zur Entsorgung Ihres Grünguts. 
Anschließend bleibt die Annahmestel-
le bis ins Frühjahr 2025 geschlossen.
 
 
Erfreulich ist, dass am Donnerstag, 
28. November die nächste Sprech-
stunde des Tagesmüttervereins im 
Rathaus stattfindet. Zwischen 9:00 
und 11:00 Uhr können Sie sich im per-
sönlichen Gespräch mit einer Fachbe-
raterin informieren. Anmeldung bis 
Montag, 25. November an freia.enss-
len@tagesmuetterverein.info oder Tel. 
07732/823388-6.

ERFREULICH 
UNERFREULICH


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IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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AUS DEM 
GEMEINDERAT

Bericht aus der Sitzung 
des Gemeinderats am 
18.11.2024
In der Einwohner- und Jugendfrage-
stunde meldet sich eine Bürgerin und 
möchte wissen, ob heute mit der Aufstel-
lung eines Hitzeaktionsplans konkrete 
Maßnahmen im Bereich Beurener Straße 
geplant sind. Diese Straße ist ihrer Mei-
nung nach stark hitzebetroffen. Generell 
sollten mehr Sträucher und Bäume in der 
Gemeinde neu gepflanzt werden. Außer-
dem regt sie mehr Vielfalt bei der Auswahl 
der zu pflanzenden Bäume an. Dabei soll 
auch auf Baumsorten mit einer dichten 
und schattenspendenden Krone geachtet 
werden. Bauamtsleiter Weber antwortet, 
dass in früheren Zeiten bestimmte Baum- 
arten gepflanzt wurden, heutzutage wird 
allerdings auf eine Durchmischung ge-
setzt, wie z.B. zuletzt im Freibad. Generell 
wird versucht, jeden weichenden Baum 
im Ort zu ersetzen. Bürgermeister Mors 
ergänzt, dass derzeit keine konkreten 
Maßnahmen für die Beurener Straße ge-
plant sind. Die Verwaltung nimmt die An-
regungen gerne mit und bespricht diese 
mit dem Bauhof.
 
Ein Bürger fragt sich, woher die Einwohner 
von Steißlingen wissen sollen, wie viele 
Fragen sie im Rahmen der Einwohner-
fragestunde in der Gemeinderatssitzung 
stellen dürfen und wieso diese in der An-
zahl begrenzt sind. Außerdem kritisiert er, 
dass die Gemeinde im Amtsblatt immer 
wieder darauf hinweist, dass Hecken und 
Bäume so geschnitten werden müssen, 
dass sie nicht auf den Gehweg ragen und 
schon gar nicht das Sichtfeld für Verkehrs- 
teilnehmer einschränken dürfen. Die Um-
setzung wird jedoch weder kontrolliert 
noch sanktioniert. Er möchte wissen, was 
die Gemeinde vorhat, dagegen zu tun. 
Bürgermeister Mors antwortet, dass die 
Anzahl der Fragen, die gestellt werden 
dürfen, vom Gemeinderat bereits vor 
vielen Jahren in die Geschäftsordnung 
festgelegt wurde. Der Gemeinderat re-
gelt seine Geschäftsordnung in Eigen-
ständigkeit. Die Begrenzung der Frage-
stellung auf zwei Fragen pro Einwohner 
und Fragestunde dient dazu, dass der 
Geschäftsgang des Gemeinderats geord-
net ablaufen kann. Bauamtsleiter Weber 
ergänzt, dass die Gemeinde aus Kapazi-
tätsgründen nicht von sich aus alle Stra-
ßen auf Einsehbarkeit kontrollieren kann. 
Wenn Hinweise beim Bauamt eingehen, 
wird diesen auf jeden Fall nachgegangen. 
Hauptamtsleiter Schmeh zählt einige 

Fälle auf, in denen das Ordnungsamt der 
Gemeinde tätig geworden ist. Sollte eine 
Gefährdung vorliegen, setzt man sich mit 
den Grundstückseigentümern in Verbin-
dung.
 
Ein weiterer Bürger berichtet, dass in den 
letzten Monaten bzw. Jahren immer wie-
der Schreiben der Gemeindewerke Steiß-
lingen bei den Stromkunden eingegan-
gen sind mit dem Hinweis, dass sich der 
Strompreis in Bezug auf die variablen Kos-
ten erhöht. Das ist aufgrund der Lage im 
Energiesektor auch verständlich. Im letz-
ten Schreiben wurde nun aber der Grund-
preis, der die Fixkosten abbildet, erhöht. 
Der niedrige Grundpreis habe nach seiner 
Ansicht die Gemeindewerke Steißlingen 
bisher immer zu einem attraktiven Strom- 
anbieter gemacht. Er möchte wissen, 
wieso sich der Grundpreis nun erhöht 
und wie die Gemeindewerke damit wei-
terhin wettbewerbsfähig bleiben wollen. 
Bürgermeister Mors erklärt, dass die An-
forderungen an die Netzbetreiber enorm 
gestiegen sind. Es fallen klar benennbar 
Mehrkosten für die einzelnen Kunden an, 
wie z.B. beim Stromzähler. Dies geschieht 
unabhängig von der Abnahmemenge 
und wird deshalb dem Grundpreis und 
damit den Fixkosten zugerechnet. Der 
Vorteil der Gemeindewerke Steißlingen 
ist, dass diese langfristig und seriös pla-
nen und ein zuverlässiger Stromlieferant 
sind. Viele vermeintlich günstige Strom- 
anbieter haben sich in der Vergangenheit 
als unseriös erwiesen und haben teilweise 
sogar Insolvenz angemeldet. Die Kunden 
mussten dann zu den Gemeindewerken 
zurückwechseln, allerdings zu den Kon-
ditionen der preisungünstigen Grundver-
sorgung.
 
•	 Beschluss über die Hebesätze der 

Gewerbesteuer sowie der Grund-
steuer A und B ab 01.01.2025 im Rah-
men der Grundsteuerreform

Stephanie Schmidt von der Gemeinde- 
finanzverwaltung führt aus, dass das Bun-
desverfassungsgericht mit Beschluss vom 
10. April 2018 die Bewertungsvorschriften 
für die Grundsteuer für verfassungswidrig 
erklärt hatte. Die bisherigen Bewertungs-
regeln dürfen noch für eine Übergangs-
zeit bis zum 31. Dezember 2024 ange-
wandt werden.
 
Für das Grundvermögen (Grundsteu-
er B) hat der Landesgesetzgeber in Ba-
den-Württemberg mit dem modifizierten 
Bodenwertmodell einen eigenen Weg ge-
wählt. Bei diesem Modell wird die Grund-
stücksfläche mit dem vom örtlichen Gut-
achterausschuss auf den 01. Januar 2022 
festgestellten Bodenrichtwert multipli-
ziert. Die Gebäudewerte auf den entspre-
chenden Grundstücken sind dagegen 
nicht relevant. In Baden-Württemberg 
bleibt die Bebauung eines Grundstücks 
und damit ein etwaiger Gebäudewert auf 

der Ebene der Bewertung damit unbe-
rücksichtigt.
 
Bei der Land- und Forstwirtschaft (Grund-
steuer A) hat der Landesgesetzgeber das 
Bundesmodell übernommen. Die Bewer-
tung erfolgt hier auf Basis eines typisier-
ten durchschnittlichen Ertragswertver-
fahrens.
 
Auf den neuen ab 2025 geltenden Be-
messungsgrundlagen sind auch die He-
besätze 2025 neu zu beschließen, die so 
kalkuliert sein müssen, dass sich eine Auf-
kommensneutralität auf der Habenseite 
der Gemeindekasse ergibt.
 
Ein Mitglied des Gremiums kritisiert, dass 
die Gemeinden bei dieser Reform nichts 
entscheiden durften, nun aber für die 
Konsequenzen geradestehen müssen. 
Für viele Bürgerinnen und Bürger ist das 
unverständlich. Entsprechend der Reform 
bezahlt man gleich viel für ein gleich 
großes Grundstück, unabhängig davon, 
ob bzw. was darauf gebaut wurde. Der 
Hebesatz muss nach Meinung des Wort-
führenden darüber hinaus immer wieder 
angepasst werden, um die Steuereinnah-
men der Gemeinde zu regulieren, sollte 
es Grundstücksveränderungen geben. 
Gewinner dieser Reform sind insbesonde-
re die Gewerbetreibenden. Grundsätzlich 
bringt die Reform keine Verbesserung, 
aber man muss mit ihr leben.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte wissen, ob es Möglichkeiten für 
Eigentümer gibt, welche sich die neu be-
rechneten Steuerzahlungen nicht leisten 
können. Stephanie Schmidt antwortet, 
dass bisher die einzige Option wäre, sich 
bei ungünstigen Grundstücksverhältnis-
sen an den Gutachterausschuss zu wen-
den, damit dieser eine Neubewertung 
des Grundstücks vornimmt. Ob das funk-
tioniert, ist allerdings sehr fraglich. Das 
Finanzamt selbst macht keine Ausnah-
men und verweist auf den Gutachteraus-
schuss.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte wissen, wie viele Hektar jeweils 
auf Grundsteuer A bzw. Grundsteuer B 
entfallen. Kämmerin Nadja Scheffel ant-
wortet, dass das Finanzamt diese Informa-
tion nicht weitergibt und die Verwaltung 
das auch auf anderem Weg nicht auswer-
ten kann. Das Mitglied des Gremiums 
merkt außerdem an, dass es von Vorteil 
sein würde, die Grenzen zum Außenbe-
reich klarer zu definieren. Bürgermeister 
Mors hält dies für einen grundsätzlich 
guten Gedanken. Gleichzeitig bezweifelt 
er jedoch, dass diese Konkretisierung die 
gewünschte rechtliche Konsequenz mit 
sich bringt. Damit ist eventuell die bau-
rechtliche, aber nicht die bewertungs-
rechtliche Frage geklärt.
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Beschluss:
1. Die Gemeinde Steißlingen belässt den 

Hebesatz für die Gewerbesteuer bei 340 
v.H.

2. Die Gemeinde Steißlingen erhöht den 
Hebesatz der Grundsteuer A um 130 
Punkte von 320 v. H. auf 450 v. H.

3. Die Gemeinde Steißlingen senkt den 
Hebesatz der Grundsteuer B um 138 
Punkte von 320 v. H. auf 182 v. H.

4. Der Hebesatz-Satzung wird zugestimmt.
 
•	 Änderung der Abfallwirtschaftssat-

zung der Gemeinde Steißlingen – 
Ausschluss von Beuteln und Tüten 
aus „Biokunststoffen“ im Bioabfall 
ab 01.01.2025

Mit Inkrafttreten der Novelle der Bioab-
fallverordnung zum 01.05.2023 wurden 
erstmals verbindliche Qualitätsanforde-
rungen für getrennt gesammelte Bio-
abfälle festgelegt. Die Bioabfälle des 
Landkreises werden bei der RETERRA 
Hegau-Bodensee GmbH verarbeitet. 
Häufige Störstoffe sind Sammelbeutel, 
insbesondere biologisch abbaubare 
Kunststoffbeutel (BAK-Beutel), die sich 
in der Kompostieranlage nicht zersetzen 
und das Endprodukt belasten. Das aktu-
elle Gutachten bestätigt, dass BAK-Beutel 
keine originären Bioabfälle sind. Diese als 
abbaubar verkauften Biokunststoffbeutel 
sind nicht recyclingfähig und sollen daher 
ausgeschlossen werden.

Beschluss:
Der Änderung der Satzung über das Ein-
sammeln und Befördern von Abfällen 
unter Berücksichtigung des Vorrangs von 
Vermeidung, Verwertung und Beseiti-
gung von Abfällen (Abfallwirtschaftssat-
zung) wird zugestimmt.
 
•	 Erstellen eins kommunalen Hitzeak-

tionsplans für die Gemeinde Steiß-
lingen

 
Hauptamtsleiter Roland Schmeh führt 
aus, dass der Klimawandel und die damit 
einhergehende globale Erwärmung eine 
Zunahme an extremen Wetterereignis-
sen, wie Hitzeperioden und Hitzewellen 
zur Folge haben. Die Daten des Deut-
schen Wetterdienstes zeigen seit den 
1970er Jahren eine Zunahme von Hitze-
wellen in Deutschland. Die Europäische 
Umweltagentur geht davon aus, dass 
unter allen betrachteten Klimawandel- 
szenarien in Zukunft eine Zunahme von 
Hitzewellen, sowohl hinsichtlich deren 
Häufigkeit, Dauer als auch deren Intensi-
tät, zu erwarten ist. Extrem heiße Sommer 
in Deutschland sind in der Konsequenz in 
den kommenden Jahren – wie bereits in 
den Jahren 2003, 2018, 2019, 2022 und 
2023 – vermehrt zu erwarten.
 
Da es in Deutschland bislang keine har-
monisierten Empfehlungen zu Aktions-
plänen zur Hitzeprävention gibt, hat 

hierzu der Bund zusammen mit den Län-
dern eine allgemeine Handlungsempfeh-
lung für die Erstellung von sogenannten 
„Hitzeaktionsplänen“ (HAP) als Teil einer 
übergreifenden Strategie zur Klimaanpas-
sung und zum Schutz der menschlichen 
Gesundheit ausgearbeitet. Sie sollen 
die gesundheitlichen Folgen von extre-
mer Hitze effizient kommunizieren, ein 
der Situation angepasstes Verhalten der 
Menschen erreichen und eine langfristige 
Minderung der Hitzebelastung in Städten 
und Kommunen erzielen.
 
Die Gemeinde Steißlingen wird sich auf den 
Weg machen, einen HAP zu erstellen, auch 
wenn die übergeordnete Koordinierung 
weitestgehend noch aussteht. Die Hand-
lungsempfehlungen zur Erstellung eines 
Hitzeaktionsplans bestehen in Anlehnung 
an die WHO-Leitlinie aus fünf Kernelemen-
ten. Sie beinhalten sowohl kurz fristige, 
ohne große Investitionen umsetzbare So-
fortmaßnahmen als auch langfristige Maß-
nahmen, die bei einer Planung grundsätz-
lich berücksichtigt werden sollten.
 
Ein Mitglied des Gremiums regt an, das 
Bürgerhaus priorisiert baulich anzupas-
sen, da es dort im Sommer immer sehr 
heiß ist. Auch der Seniorentreff in der 
Seniorenwohn anlage sollte eine hohe 
Priorität haben, um älteren Menschen im 
Sommer einen kühlen Raum zur Verfü-
gung zu stellen. Das Mitglied möchte au-
ßerdem wissen, ob bereits Maßnahmen 
im Haushaltsplan für das kommende Jahr 
berücksichtigt wurden. Bürger meister 
Mors antwortet, dass bisher keine Maß-
nahmen für das kommende Jahr im Haus-
halt eingeplant sind. Dieser beinhaltet 
bereits sehr viele Projekte, deren Umset-
zung dringend sind. Im Bürgerhaus wur-
den in den letzten Jahren schon einige 
Verbesserungen umgesetzt, z. B. ein äu-
ßerer Vollwärmeschutz angebracht. Auch 
eine neue Klimaanlage ist im Bürgerhaus 
verbaut worden. So akut empfindet Bür-
germeister Mors die Lage dort nicht. Der 
Raum für den Seniorentreff verfügt über 
eine Außen beschattung. Die Verwaltung 
nimmt diesen Hinweis gerne auf.
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt auf Emp-

fehlung des Technischen- und Umwelt- 
ausschusses das Konzept des vorliegen-
den Hitzeaktionsplans.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den In-
halt des Hitzeaktionsplans bei künftigen 
Planungen zu berücksichtigen.

3. Der Hitzeaktionsplan der Gemeinde 
Steißlingen soll bei Bedarf fortgeschrie-
ben werden.

 
•	 Feststellungsbeschluss der 24. Än-

derung FNP 2020 – Wohnbaufläche/ 
Grünfläche in Singen-Schlatt

 
Bauamtsmitarbeiterin Miriam Krüger be-
richtet, dass seit Jahren die Bevölkerung 

der Stadt Singen stetig zunimmt. Die be-
reits im Dorfentwicklungskonzept 2000 
angedachte Abrundung am nördlichen 
Ortsrand von Schlatt unter Krähen soll 
nun umgesetzt werden, um den beste-
henden Bedarf an Wohnbauflächen zu 
decken. In diesem Ortsteil sind derzeit 
keine freien städtischen Wohnbaugrund-
stücke vorhanden, die für eine Siedlungs-
entwicklung zur Verfügung stehen.
 
Beschluss:
1. Den Abwägungsvorschlägen wird zuge-

stimmt. Die vorgebrachten Anregungen 
werden, soweit sie nicht berücksichtigt 
werden konnten, zurückgewiesen.

2. Die 24. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela-
singen-Worblingen, Steißlingen und 
Volkertshausen (VVG) wird in der Fas-
sung vom 31.10.2024 einschließlich Be-
gründung und Umweltbericht/Steck-
brief beschlossen.

3. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in 
Kenntnis zu setzen.

4. Die Stadt Singen wird als erfüllende 
Gemeinde beauftragt, das Genehmi-
gungsverfahren gemäß § 6 Baugesetz-
buch durchzuführen und nach dessen 
Abschluss die Erteilung der Genehmi-
gung ortsüblich bekannt zu machen.

 
•	 Feststellungsbeschluss der 28. 

Änderung FNP 2020 – Solarpark 
Worblingen 

 
Laut Bauamtsmitarbeiterin Miriam Krüger 
sollen mit der Flächennutzungsplanän-
derung die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Errichtung einer Frei- 
flächen-Photovoltaikanlage geschaffen 
und damit ein Beitrag zur Energiewende 
geleistet werden.

 
Beschluss:
1. Den Abwägungsvorschlägen wird zuge-

stimmt. Die vorgebrachten Anregungen 
werden, soweit sie nicht berücksichtigt 
werden konnten, zurückgewiesen.

2. Die 28. Änderung Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela-
singen-Worblingen, Steißlingen und 
Volkertshausen (VVG) wird in der Fas-
sung vom 14.10.2024 einschließlich Be-
gründung und Umweltbericht/Steck-
brief beschlossen.

3. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in 
Kenntnis zu setzen.
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4. Die Stadt Singen wird als erfüllende 
Gemeinde beauftragt, das Genehmi-
gungsverfahren gemäß § 6 Baugesetz-
buch durchzuführen und nach dessen 
Abschluss die Erteilung der Genehmi-
gung ortsüblich bekannt zu machen.

•	 Baugesuche-Bauvoranfragen

Das Einvernehmen zu einem Bauantrag 
zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Carport wird erteilt.
 
•	 Bekanntgaben

Rückzahlung von Fördergeldern mit 
Höchstverzinsung
Bürgermeister Mors weist auf folgenden 
Verwaltungsvorgang hin: Die Gemeinde 
Steißlingen musste vergangenes Jahr auf-
grund der Flüchtlingskrise und drohen-
den Zwangszuweisungen den Beschluss 
fassen, im Industriegebiet eine Notunter-
kunft für die Unterbringung von Gefl üch-
teten für 1,8 Mio. Euro zu errichten. Klein-
teilige Lösungen im Ort, wie sie für eine 
bessere Integration sonst favorisiert wer-
den, waren aufgrund der hohen Anzahl 
unterzubringender Personen nicht mehr 
möglich. Mittlerweile hat die Gemeinde 
230 Gefl üchtete in Steißlingen unterge-
bracht. Für den Bau der Notunterkunft 
rechnete die Verwaltung mit einer För-
derung in Höhe von 580.000 Euro. Nach 
erfolgter Auszahlung erhielt die Gemein-
de in diesem Jahr einen Rückzahlungsbe-
scheid für 140.000 Euro. Der Grund hierfür 
ist, dass Flure, Gemeinschafts- und Tech-
nikräume nicht gefördert werden. Bürger-
meister Mors stellt sich die Frage, wie eine 
Unterkunft ohne diese Räumlichkeiten 
überhaupt funktionieren soll. Zwei Wo-
chen später erhielt die Gemeinde darüber 
hinaus einen Zinsbescheid in Höhe von 
ca. 7.500 Euro, da die zurückzuzahlende 
Summe von 140.000 Euro ca. 6 Monate 
auf dem Konto der Gemeinde verweilte 
und die Rückzahlungssumme daher zu 
verzinsen sei. Das entspricht einem Zins-
satz von über 8%! Bürgermeister Mors 
verurteilt zum einen, dass das Land der 
Kommune einen Zinsbescheid erteilt 
und zum anderen, dass dieser einen am 
derzeitigen Markt nicht erzielbar hohen 
Zinssatz zugrunde legt. Dieses Vorgehen 
bezeichnet das Gemeindeoberhaupt als 
äußerst unmoralisch. Die Gefl üchteten 
wurden in der Vergangenheit wesentlich 
schneller durch die Erstaufnahmestellen 
und die Gemeinschaftsunterbringungen 
durchgeschleust als rechtlich vorgese-
hen. Die Gemeinden haben es ermög-
licht, die vielen Flüchtlinge schneller in 
die Anschlussunterbringung aufzuneh-
men, um dem Land und dem Landkreis in 
der Not zu helfen.
Weiter führt Bürgermeister Mors aus, dass 
er diesen Vorgang an die zuständige Mi-
nisterin schriftlich gemeldet hat mit der 
Bitte, die Vorgehensweise zu überden-
ken. Die Antwort darauf war leider nicht 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
der Gemeinde  
Liebe Steißlinger Seniorinnen und Senioren,
es freut mich sehr, Sie zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag der Gemeinde 
einladen zu dürfen.

Der diesjährige Seniorennachmittag fi ndet
am Samstag, 30. November 2024 ab 14:00 Uhr

in der Seeblickhalle statt.

Es erwartet Sie in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm, u. a. 
mit den Hegausymphonixx, einer Violinenspielerin mit traditionellen ukrainischen 
Liedern, heimeligen Adventsgedichten sowie aktuellen Informationen und Bildern 
aus dem Gemeindeleben. Außerdem freut sich eine Kindergruppe vom TuS Abt. 
Turnen darauf, Ihnen ihr Können zu zeigen. Seien Sie gespannt!

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die das 65. Lebensjahr vollendet 
haben, deren Ehegattinnen und Ehegatten / Partnerinnen und Partner sowie die 
Hausgäste vom Helianthum.

Es werden wieder Kleinbusse des Deutschen Roten Kreuzes eingesetzt, die ab 13:00 
Uhr an den bekannten Bushaltestellen in der Singener Straße, Radolfzeller Straße 
bei der Seniorenwohnanlage, Silcherstraße und Gartenstraße und Remigiusstraße/
Helianthum abfahren.

Falls Sie eine Gehbehinderung haben, holt Sie der Fahrer auch gerne zu Hause ab. 
Bitte rufen Sie in diesem Fall (ab kommendem Montag) Doris Frey im Rathaus an, 
Tel.: 9293-33.

Ich freue mich sehr, Sie an diesem Nachmittag als Gäste willkommen zu heißen.

 
Benjamin Mors
Bürgermeister

zufriedenstellend. Parallel dazu fl ießt die 
zugesagte Förderung für den seit länge-
rem abgeschlossenen Glasfaserausbau, 
die der Gemeinde zugesichert wurde, 
nur schleppend. Kürzlich kam gerade ein-
mal die erste Teilzahlung an. Durch diese 
Verzögerung entgehen der Gemeinde 
beispielsweise 40.000 Euro Zinsen, hätte 
man das Geld als Festgeld angelegt. In 
diesem Fall kann die Gemeinde jedoch 
keinen Zinsbescheid an das Land ausstel-
len, denn die Vorschriften entsprechen 
einem Einbahnstraßenverkehr. Bürger-
meister Mors zeigt sein Unverständnis 
zum Vorgehen des Landes darin, dass er 
dieses als äußerst unmoralisch empfi ndet 
und als einen Fall für die Presse tituliert.

•	 Anträge
 
 Fußgängerüberweg Lange Straße
Ein Ratsmitglied erkundigt sich nach dem 
aktuellen Stand der Errichtung eines Fuß-
gängerüberwegs in der unteren Lange 
Straße. Dieser ist wichtig und sollte 
schnellstmöglich umgesetzt werden. Bau-
amtsleiter Christian Weber antwortet, dass 
das Bauamt an der Umsetzung dran ist. Die 
Lampen sind bereits da und als nächstes 
muss die Tiefbaumaßnahme umgesetzt 
werden. Hierfür fehlt aktuell noch ein Un-
ternehmer, der diese Maßnahme umsetzt. 
Bürgermeister Mors ergänzt, dass man 
die Anregung gerne mitnimmt und eine 
schnelle Umsetzung anstreben wird.

DIE GEMEINDE
INFORMIERT
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Grundsteuererhebung ab 2025
Umstellung wird aufkommensneutral erfolgen
Am 01. Januar 2025 tritt die, vom Verfassungsgericht geforder-
te, Reform der Grundsteuer in Kraft. Durch diese Reform än-
dert sich die Berechnung der Grundstücke.

Die Gemeinde Steißlingen wird die Grundsteuerreform auf-
kommensneutral umsetzen – die Gesamteinnahmen aus der 
Grundsteuer sollen gleichbleiben. Zur Erreichung der Aufkom-
mensneutralität wurde von der Verwaltung die Anpassung der 
Hebesätze empfohlen. Der Gemeinderat hat der Anpassung der 
Hebesätze in seiner Sitzung am 18. November 2024 zugestimmt.

Die vergleichsweise hohen Bodenrichtwerte in Steißlingen 
führen dazu, dass die ab 2025 geltenden Grundsteuermess-
beträge im Vergleich zur aktuellen Bewertung überproporti-
onal gestiegen sind. Die neuen Messbeträge orientieren sich 
an der Größe des Grundstücks und dem vom Gutachteraus-
schuss Hegau-Hochrhein festgelegten Bodenrichtwert, also 
dem Wert des Grundstücks. Durch die Erhöhung dieser Werte 
im Vergleich zu dem alten Berechnungsverfahren kann der 
Hebesatz für die Grundsteuer B (Grundvermögen) gesenkt 
werden. Der Hebesatz bei der Grundsteuer A (Land- und Forst-
wirtschaft) muss dagegen erhöht werden, damit auch hier die 
Aufkommensneutralität erreicht werden kann.

Für viele Grundstückseigentümer bedeutet das, dass sie künftig 
entweder gleich viel oder weniger Grundsteuer zahlen. Aber es 
gibt auch Eigentümerinnen und Eigentümer, deren Grundsteu-
er höher ausfallen wird – etwa bei unbebauten Grundstücken 
und bei Grundstücken mit großer Gesamtfläche.

Die Berechnung der Grundsteuer erfolgt auch weiterhin im 
dreistufigen Verfahren:
1. Finanzamt setzt im Bewertungsverfahren den Grundsteuer-

wert fest (Grundsteuerwertbescheid)
2. Finanzamt berechnet aufgrund des Grundsteuerwertes den 

Grundsteuermessbetrag (Grundsteuermessbescheid)
3. Berechnung der Grundsteuer durch die Gemeinde Steißlin-

gen – hierfür wird der vom Finanzamt festgesetzte Messbe-
trag mit dem Hebesatz multipliziert (Grundsteuerbescheid)

Die Hebesätze der Gemeinde Steißlingen ab dem 01.01.2025 
wurden vom Gemeinderat wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) – 450 Prozent
2. Grundsteuer B (Grundvermögen) – 182 Prozent 

Die neuen Grundsteuerbescheide werden den Eigentümerin-
nen und Eigentümern schätzungsweise im Januar 2025 zuge-
hen.

Welt-Raum – Veranstaltungen  Der Raum für Menschen aus aller Welt!

Die Vorbereitungsgruppe lädt alle Steißlinger Männer herzlich ein zum 
Männer-Abend!

Am Freitag, 22. November 2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Welt-Raum, Schulstr. 11

Beim ersten Männer-Abend steht das gegenseitige Kennenlernen im Vordergrund.
Es gibt Kaffee und Tee, wer möchte kann auch gerne Snacks oder andere Getränke mitbringen.

Der Männer-Abend soll zukünftig in regelmäßigen Abständen stattfinden.

UNSERE 
JUBILARE

Donnerstag, 21. November
Lauretta Odenweller

75. Geburtstag
 

Mittwoch, 27. November
Melanie Günther
90. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich und  
wünschen alles Gute, Glück,  

Gesundheit und Zufriedenheit!
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Tanzworkshop mit 
Jessica Illing – Mo-
dern Dance für Kin-
der und Jugendliche

 Foto:  Dietmar Zierzow

Am Samstag, 11. Januar 2024, lädt 
die Musikschule Steißlingen alle tanz-
begeisterten Kinder und Jugendli-
chen zu einem Tanzworkshop mit 
der renommierten Tanzpädagogin 
Jessica Illing ein. Der Workshop fin-
det in den Räumlichkeiten der Musik-
schule Steißlingen statt.

Programm
•	 10:00 – 12:00 Uhr: 

Kinder von 8 bis 10 Jahren
•	 13:00 – 15:00 Uhr: 

Jugendliche von 11 bis 13 Jahren
Kosten: 20 € pro Teilnehmer*in

Im Workshop werden die Grund-
lagen des Modern Dance vermit-
telt – einer Weiterentwicklung des 
klassischen Balletts. Modern Dance 
bietet die perfekte Kombination aus 
Technik, Ausdruck und Kreativität. 
Nach einem strukturierten Warm-Up 
zur Festigung der Tanztechnik lernen 
die Teilnehmer*innen eine Choreo-
graphie. Der Stil reicht von zarten, 
lyrischen Bewegungen über kraftvol-
le Sprünge bis hin zu akrobatischen 
Elementen. Am Ende können die er-
lernten Schritte mit eigenen, kreati-
ven Ideen erweitert werden.

Über die Dozentin Jessica Illing
Jessica Illing absolvierte ihre Ausbil-
dung im zeitgenössischen Bühnen-
tanz an der renommierten Schule 
Balance 1 in Berlin. Mit über 20 Jah-
ren Bühnenerfahrung in Musicals, 
modernen Tanzstücken, Tanztheater 
und Choreographie ist sie eine wahre 
Expertin ihres Fachs. Neben ihrer Ar-
beit als Tänzerin schloss sie eine Aus-
bildung zur Ballettpädagogin ab und 
unterrichtet seit fast 15 Jahren Kinder 
und Jugendliche in Ballett, Modern 
Dance, Improvisation und Kindertanz.

Anmeldung
Interessierte können sich per E-Mail 
an musikschule@steisslingen.de 
anmelden.

Verbot von kompostierbaren Plastikbeuteln 
im Biomüll ab Januar 2025
Ab dem 1. Januar 2025 dürfen im Landkreis Konstanz keine kompostierbaren Plas-
tikbeutel mehr in die Biotonne geworfen werden. Der Kreistag Konstanz hat dieses 
Verbot in erster Instanz beschlossen, um die Qualität des Bioabfalls zu verbessern 
und die Verwertung zu erleichtern. Der Gemeinderat in Steißlingen hat aus diesem 
Grund das Verbot dieser Beutel in der Abfallwirtschaftssatzung aufgenommen.
 
Hintergrund des Verbots
Der Einsatz kompostierbarer Plastikbeutel in der Biotonne wurde kritisch betrach-
tet, da diese Tüten zwar industriell kompostierbar sind, aber in den Verwertungsan-
lagen die Bioabfälle verunreinigen. Auch die aktuelle Novelle der Bioabfallverord-
nung der Bundesregierung fordert eine höhere Reinheit des Bioabfalls. Ziel ist es, 
aus den Bioabfällen effizient Energie, wie Biogas oder Strom zu gewinnen.
 
Umsetzung und Kontrollen
Die Gemeinden sind nun gefordert, das Verbot auf kommunaler Ebene umzuset-
zen. Mit modernen Detektoren, die auf Müllfahrzeugen installiert werden, kann der 
Biomüll bereits während der Sammlung auf Fremdstoffe überprüft werden. Soll-
ten Plastik oder andere Fremdstoffe in der Biotonne gefunden werden, wird die 
Tonne nicht geleert und die betroffenen Bürger*innen müssen ihren Abfall selbst 
nachsortieren. Eine Leerung findet dann erst wieder mit der nächsten Biomüllab-
fuhr statt.
 
Was darf in die Biotonne?
In die Biotonne gehören:
•	 Gemüse- und Obstabfälle
•	 Feste Speisereste, Eierschalen, Brot, Teigwaren
•	 Kaffeesatz und Schnittblumen
Diese Reste können lose oder in Zeitungspapier eingewickelt entsorgt werden. Ver-
meiden Sie dabei beschichtetes Papier.

Mit diesen Maßnahmen soll die Qualität des Bioabfalls im Landkreis weiter verbes-
sert werden, um so einen wichtigen Beitrag zur umweltfreundlichen Energiege-
winnung zu leisten.

Volksbegehren "Landtag verkleinern"
Die amtliche Unterschriften-Sammlung endet am 10. Dezember 2024.

Worum geht es?
Das Volksbegehren „Landtag verkleinern“ 
hat das Ziel, die Größe des Landtags von 
Baden-Württemberg zu reduzieren. Ak-
tuell besteht der Landtag aus 154 Abge-
ordneten, doch durch Überhang- und 
Ausgleichsmandate kann diese Zahl bei 
der nächsten Wahl deutlich steigen. Die 
Initiatoren des Volksbegehrens wollen 
dies ändern und die Zahl der Abgeord-
neten auf maximal 120 begrenzen. Damit 
soll das Parlament effizienter arbeiten, 
Steuerzahler entlastet und die politische 
Arbeit kompakter gestaltet werden.
 
Was spricht für einen kleineren 
Landtag?
Ein kleinerer Landtag könnte einige Vor-
teile bringen:
•	 Kostenersparnis: Weniger Abgeord-

nete bedeuten weniger Ausgaben für 
Gehälter, Büros und Verwaltung. Diese 
werden mit Steuern finanziert.

•	 Effizienzsteigerung: Entscheidungen 
könnten schneller und zielgerichteter 
getroffen werden.

•	 Bessere Nachvollziehbarkeit: Ein 
schlankeres Parlament kann die Trans-
parenz der politischen Arbeit erhöhen.

Wie können Sie mitmachen?
Für das Volksbegehren ist es wichtig, dass 
genügend Bürgerinnen und Bürger ihre 
Unterstützung zeigen. Damit es erfolg-
reich ist, müssen mindestens 10 Prozent 
der Wahlberechtigten in Baden-Württem-
berg zustimmen.
Die amtliche Sammlung von Unterstüt-
zungsunterschriften läuft noch bis zum 
10. Dezember 2024. Kommen Sie hierfür 
im Rathaus (Bürgerservice) vorbei und 
tragen Sie sich dort in die Liste ein. Bitte 
denken Sie dabei an Ihren Ausweis.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Website des Volksbegehrens (www.
landtag-verkleinern.com) oder direkt im 
Rathaus.
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Bitte beachten:
Grünabfallannahmestelle schließt
Die Grünabfallannahmestelle hat noch bis einschließlich 
Samstag, 30. November 2024 geöff net. 

Danach bleibt sie bis zum Frühling 2025 geschlossen.

Sonderabfuhren:
Altholzabfuhr am 25. November
Bei der Trennung von Sperrmüll und Altholz soll Ihnen die nach-
folgende Darstellung behilfl ich sein. Daraus können Sie erkennen, 
was zum Altholz gehört und was nicht für die Altholzsammlung 
geeignet ist.

Altholz aus dem Innenbereich:
Deckenverschalungen (Nut- und Federbretter), Zimmertüren 
(Türblätter und Zargen), Zierbalken, Dielenbretter, Resopalbe-
schichtungen

Naturbelassenes Vollholz:
Unbehandelte Bretter und Balken

Möbel aus Holz- und Spanplatten:
Küchen-, Wohn- und Schlafmöbel, sonstige Inneneinrichtun-
gen aus Holz oder Spanplatten

Gebrauchsgegenstände:
Einwegpaletten, Obst- und Versandkisten aus Vollholz, furnier-
tes Holz, furnierte Spanplatten, kunststoff beschichtete Span-
platten

Die genannten Materialien werden in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen. Bei größeren Mengen aus Umbaumaßnah-
men erfolgt keine Entsorgung über die kommunale Abfuhr.

Übliche Verbindungselemente aus Metall stellen für die Altholzauf-
bereitung kein Problem dar. Deshalb brauchen kleinere Beschläge 
an Möbeln nicht entfernt zu werden, sofern wirklich in nur kleinem 
Umfang vorhanden. Trotzdem sollten Sie das, was sich z. B. an Me-
tallen mühelos entfernen lässt, demontieren. Die Metalle können 
dann zur Altmetallsammlung gegeben werden.
 
Was ist nicht für die Altholzsammlung geeignet?
Altholz aus dem Außenbereich:
Fenster, Fensterböcke, Türen und Zargen, Außenverbrette-
rung, Balkonholz, Konstruktionshölzer für tragende Teile, 
Dachbalken und Dachlatten, Fachwerkhölzer

Altholz aus dem Garten:
Jägerzäune, Hopfen-, Reb- und Baumpfähle, Baumstämme, 
Baumwurzeln

Altholz aus speziellen Bereichen:
Silobau, Leitungsmasten, sonstige druckimprägnierte Hölzer, 
Holz mit Anhaftungen von Zementen oder Gips.

Diese Hölzer sind regelmäßig mit einer besonderen chemi-
schen Außenimprägnierung versehen. Die Form der Behand-
lung macht das Holz zwar witterungsunempfi ndlich, der Weg 
über eine geordnete Altholzentsorgung ist dadurch aber ver-
wehrt. Das Holz enthält eine sogenannte „rote Klassifi zierung“. 
Es handelt sich hierbei um Sondermüll, der nicht über die 
Hausmüllabfuhr entsorgt werden kann. Dafür gibt es spezielle 
Unternehmen am Markt.  

Sperrmüllabfuhr am 26. November
Sperrmüll ist, wie der Begriff  schon sagt, „sperriger Müll“, der nicht 
in die Restmülltonne passt. Es werden haushaltsübliche Mengen 
abgeholt, allerdings keine Haushaltsaufl ösungen! Kleinteile, die in 
die Restmülltonne passen, werden nicht mitgenommen.

Wir bitten Sie, Ihren Müll erst am Abend vor der jeweiligen 
Abfuhr bereit zu stellen und so zu sortieren, dass erkenn-
bar ist, was zum Altholz und was zum Sperrmüll gehört. 

Kühlgeräteabfuhr am 27. November
Anmeldung erforderlich 
Haben Sie ein Kühlgerät zu entsorgen, melden Sie dieses bitte 
bei Patricia Gut, Tel.: 92 93-21 oder Mail an pgut@steisslingen.
de an. Die Anmeldefrist läuft bis zum 20. November 2024.
 
Problemmüllsammlung
am 27. November
Problemmüll kann in haushaltsüblichen Mengen (bis 20 kg) 
beim mobilen Problemmüllfahrzeug von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr beim Wertstoff hof/Bauhof – Im Städtle 19 abgeben 
werden.

Folgender Problemmüll kann dort abgegeben werden:
Abbeizmittel, Desinfektionsmittel, Energiesparlampen, Ent-
wickler, Entkalker, Farben (fl üssig), Feuerlöscher, Fixierer, Foto-
chemikalien, Frostschutzmittel, Härter, Holzschutzmittel, Kleb-
stoff e, Laborchemikalien, Lacke, Laugen, Leuchtstoff röhren, 
Lösemittel, Nagellack und Nagellackentferner, Ölfi lter, ölver-
unreinigte Abfälle und Ölreste (Kleinmengen), Pfl anzenschutz-
mittel, Pinselreiniger, quecksilberhaltige Abfälle, Raumsprays, 
Reinigungsmittel, Rostschutzmittel, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Spiritus, Spraydosen, Terpentin, Teer (fl üs-
sig), Verdünner, Waschbenzin, Waschmittel, etc.

Nicht angenommen werden: 
Altreifen, Alu, Kunststoff e, Elektrogeräte, Sperrmüll, Feuer-
werkskörper, Munition und Asbest und Problemstoff e aus dem 
gewerblichen Bereich.

Zur Info: 
Altmedikamente aus dem Hausgebrauch (nicht Großmengen 
von Apotheken oder Arztpraxen) können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden, da der Restmüll nicht mehr deponiert 
wird.

Ausnahme: Zytostatika und schwermetallhaltige Medikamen-
te. Ebenfalls können Plastikfarbeimer/-tuben mit eingetrock-
neten Farben über den Restmüll entsorgt werden. Saubere 
bzw. spachtelreine Eimer können – bei entsprechender Kenn-
zeichnung – über den Gelben Sack entsorgt werden. Batteri-
en sollten nicht über den Problemmüll entsorgt werden. Der 
Handel nimmt diese kostenfrei zurück. Gleiches gilt für die 
Altölentsorgung.
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Aktueller Bericht zur 
Straßensanierung in 
der Silcherstraße /  
1. Bauabschnitt:
Die Arbeiten an der Kanalisation und an 
der Wasserleitung sind erfolgreich abge-
schlossen. Ebenso wurden die Strom- und 
Telekommunikationsleitungen planmä-
ßig verlegt. Als nächster Schritt beginnt 
der Straßenbau, inklusive der Installation 
der Straßenentwässerung. Die ersten As-
phaltierungsarbeiten sind für Anfang bis 
Mitte Dezember geplant. Parallel dazu 
wird auch mit dem Pflastern der Gehwe-
ge begonnen.
 
In der Kalenderwoche 48 findet eine or-
ganisierte Abholung von Altholz, Sperr-
müll und Kühlgeräten statt. Bitte stellen 
Sie sicher, dass das Material rechtzeitig zu 
den vorgesehenen Sammelstellen ge-
bracht wird, um eine reibungslose Abfuhr 
zu gewährleisten.

Bei Rückfragen oder für weitere Informa-
tionen wenden Sie sich gerne an die Ver-
waltung.

Kleiderladen des 
DRK Steißlingen- 
Orsingen
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

Schöne Herbst- und Winterkleidung 
In den letzen Wochen haben wir viel schö-
ne und gut erhaltene Herbst- und Win-
terbekleidung erhalten. Falls Sie für die 
kältere Jahreszeit noch etwas brauchen, 
schauen Sie einfach mal in unserem Klei-
derladen vorbei. Wir bieten schöne Win-
terjacken für Damen und Herren. Auch 
für die Kinder und Jugendlichen können 
Sie etwas finden. Das Kleiderladen-Team 
freut sich auf Ihren Besuch! 

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 
Jahren und sonstige interessierte Bür-
ger*innen. Unsere Veranstaltungen fin-
den 14-tägig am Donnerstagnachmit-
tag von 14.30 bis 17.00 Uhr statt und 
werden immer rechtzeitig im Steißlin-
gen aktuell angekündigt.
Neben Kaffee und Kuchen und sonstigen 
Getränken runden unterhaltsame Ge-
spräche und ein buntes Programm die 
Nachmittage ab.
 
21.11.2024 
Wir basteln für Weihnachten

Vorschau: 
05.12.2024 der Nikolaus kommt

Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik "Fit-in-den-
Tag" findet  wöchentlich jeden Mittwoch 
von 09.30 Uhr - 10.30 Uhr ebenfalls in 
der Begegnungsstätte statt. Wir bewegen 
uns nach Musik überwiegend im Sitzen 
auf dem Stuhl und je nach Können auch 
im Stehen hinter dem Stuhl. Bequeme 
Kleidung ist von Vorteil. Neue Teilneh-
mer*innen sind herzlich willkommen. 
"Reinschnuppern" ist jederzeit möglich.

KINDERGÄRTEN
& SCHULE

Familienzentrum  
Storchennest

Bundespolizei liest am Bundesvorle-
setag im Storchennest

Am 15. November fand der diesjährige 
Bundesvorlesetag statt. Oberstes Ziel die-
ses Tages ist es, das „Vorlesen“ zu themati-
sieren, da in deutschen Haushalten viel zu 
wenig vorgelesen wird.
Vorlesen bildet die Grundlage für ganz 
viele Fähigkeiten, die Kinder und Erwach-
sene im Leben brauchen. Es hilft dabei, 
selbst leichter lesen zu lernen, es stärkt 
das Einfühlungsvermögen, lässt in an-
dere Lebenswelten blicken, regt die Fan-
tasie an oder fördert auch den Umgang 
mit anderen. Kurzum: Vorlesen legt den 
Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft 
und ein verständnisvolles Miteinander. 
Das diesjährige Motto des Bundesvorle-
setages lautet daher: "Vorlesen schafft 
Zukunft".
 
Unter diesem Motto brachte sich Melanie 
Benitz von der Bundespolizei im Famili-
enzentrum Storchennest ein. Sie las den 
Vorschülern das Bilderbuch „Bundespo-
lizei im Einsatz - Max & Fabi jagen den 

Pirat“ vor. Max und Fabi werden Zeuge 
eines Vorfalls, welchen sie der Polizei mel-
den. Durch den entstandenen Kontakt er-
halten die Beiden die Möglichkeit, einen 
spannenden Tag bei der Bundespolizei 
zu erleben und sowohl in deren Fahrzeu-
ge als auch in deren Aufgaben hinein zu 
schnuppern.

Ähnlich wie die Hauptfiguren im Bilder-
buch erhielten die Vorschulkinder im An-
schluss an das Vorlesen die Möglichkeit, 
den Mannschaftswagen und ein Motor-
rad der Bundespolizei zu besichtigen. Das 
Interesse der teilnehmenden Kinder war 
deutlich spürbar, jedes wollte mal im 
Mannschaftswagen oder auf dem Motor-
rad sitzen. Der Vormittag bleibt den Kin-
dern sicherlich nachhaltig in Erinnerung.

Kinderhaus  
St. Elisabeth

St. Martin 2024 im Kinderhaus
Am 11. November feierten wir im Kinder-
haus St. Elisabeth mit allen Kindern und 
Familien das Martinsfest zu Ehren des Hei-
ligen Martin von Tours. Am frühen Abend 
ging es mit der Legende des Heiligen 
Martins los, welche von den pädagogi-
schen Fachkräften für die Kinder gespielt 
wurde.
Die Eltern warteten währenddessen im 
Garten bei Punsch und Glühwein, bevor 
wir dann alle gemeinsam mit unseren 
leuchtenden Laternen durch die Straßen 
zogen. Der Abend klang anschließend 
bei toller Stimmung im Kinderhausgarten 
aus.
Herzlich Danke sagen wir der Steißlinger 
Feuerwehr für die Sicherung der Straßen 
und der „Kinderhaus-Haus-Musikkapelle“ 
sowie Herrn Pfarrer Mühlherr für die Ge-
staltung der Martinsfeier.

Foto:  Kinderhaus 
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Gemeinschaftsschule

Autorenlesung - 
Die Viertklässler berichten:
Immer wir Viertklässler kommen in den Genuss einer Autorenlesung. Dieses Jahr be-
suchte uns Katja Brandis. Sie hat zum Beispiel Woodwalkers und Seawalkers geschrie-
ben. Zu ihrem Buch Woodwalkers gibt es sogar einen Film, der gerade im Kino läuft. Die 
Lesung von Frau Brandis war kurzweilig, cool, toll und einfach wundervoll. Wir fanden 
es mega, dass Frau Wingbermühle von der Bücherei es geschafft hat, Frau Brandis nach 
Steißlingen zu holen. Vielen Dank dafür.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 mit ihren Klassenlehrerinnen.

die Singener unangefochten auf Tabel-
lenplatz 1, während wir auf dem 10. Platz 
momentan das Schußlicht sind.
 
Unsere Gegner waren dementsprechend 
von Brett 1 bis 7 durchweg mit stärkeren 
Spielern aufgestellt, so dass wir uns kei-
nerlei Hoffnungen machten. An Brett 2 
spielte Philipp Bruttel mit schwarz gegen 
den stärksten Spieler. Durch geschicktes 
taktisches Vorgehen gelang ihm am Kö-
nigsflügel ein Durchbruch, der ihn mit 
zwei Mehrbauern ins Endspiel brachte. 
So konnte er nach zwei Stunden überra-
schend einen Sieg für unsere Mannschaft 
einfahren.
An Brett 3 kämpfte Roland Streit gegen 
einen nominell übermächtigen Gegner 
und geriet trotz gutem Spielaufbau mit 
gegenseitigem Schlagabtausch letzlich in 
Nachteil und gab auf.
 
An Brett 6 kämpfte Valerij Bub ebenfalls 
gegen einen viel stärkeren Spieler, der 
nach der Eröffnung eine Bauernreihe im 
Mittelfeld platzierte und Zug um Zug sich 
einen Vorteil schaffte, so dass Valerij Ma-
terial einbüsste und schließlich aufgeben 
musste.
Auch Thomas Gonser musste sich an Brett 
4 mit einem stärkeren Spieler auseinan-
dersetzen, der konsequent seine weissen 
Figuren nach vorne brachte und Raum-
vorteil erlangte. Nach taktischem Figu-
renabtausch geriet sein Gegner jedoch 
in Bedrängniss, so dass Thomas dessen 
Läufer ersatzlos schlagen konnte, worauf 
der Gegner aufgab. So war der Spielstand 
nach zweieinhalb Stunden bei 2 : 2
 
Auch Christoph Meyer kämpfte am 7. 
Brett gegen einen überlegenen Gegner, 
hielt sich im Mittelspiel erstaunlich gut 
und tauschte seine weissen Figuren ohne 
Nachteil ab. Erst im Endspiel unterlief ihm 
bei der Verteidigung seines Königs ein 
Fehler, so dass dieser auf der Grundreihe 
matt gesetzt wurde.
An Brett 8 geriet Liliia Hryshchenko mit 
den schwarzen Figuren gegen ihre Geg-
nerin schon bei der Eröffnung in leichte 
Bedrängnis, konnte sich dann aber im 
weiteren Verlauf stabil aufstellen und 
ging zum Angriff über. 
Nach dreieinhalb Stunden stand sie auf 
Sieg und gewann erneut einen Brett-
punkt für den SC Steißlingen. Der 3. Sieg 
im 3. Spiel!!
 
Beim Spielstand von 3 : 3 hofften wir nun 
auf ein Unentschieden der Mannschaf-
ten, da Wolfgang Klotzki mit den weissen 
Figuren an Brett 1 gegen seinen jungen 
Gegenspieler solide und mit materiellem 
Gleichgewicht stand. Doch nach über vier 
Stunden gelang es dem Gegner schließ-
lich, den Randbauer auf der h-Linie vor-
rücken zu lassen. So konnte Wolfgang die 
Verwandlung zur Dame nur durch Opfer 
seines Turms abwehren. Nach wenigen 

379 Ringen, Thomas Werder-Frank (360 
Ringe) und Sven Felbel (353 Ringe).
Die zweite Luftgewehrmannschaft mit 
Gerhard Neidhart, Heidi Holländer, Alex- 
ander Kuppel und Karl-Heinz Schmid 
hatte leider beim Heimkampf gegen Boh-
lingen keine Chance und musste sich um 
66 Ringe geschlagen geben.
 
Termine 
30.11.2024 Christmas Kaffee der Damen
des Schützenkreis 10 Hegau-Bodensee
Anmeldung bis 27.11. unter 
Melanie@Werder-Frank.eu oder 
0173 8076071
 
08.12.2024 Adventskaffee 
des SSV-Steißlingen ab 15:00 Uhr
Anmeldung im Schützenhaus oder an 
schriftfuehrer@schuetzen-steisslingen.de
 
Informationen zu den Trainingszeiten 
sowie weitere Informationen gibt es auf 
unserer Webseite: www.schuetzen-steiss-
lingen.de 

Schachclub

Niederlage gegen Singen 
Zu unserem 3. Verbandsspieltag trafen 
wir am letzten Sonntag auswärts auf den 
Schachklub Singen, der stärksten Mann-
schaft in der Bereichsliga. Dort liegen 

Sportschützenverein

Zweiter Rundenwettkampf /  
Luftdruck im Sportschützenkreis 10 
Hegau-Bodensee
Die in einer Dreiergruppe startende 
Luftpistolenmannschaft ging auch in 
der zweiten Begegnung als Sieger vom 
Schießstand. Mit einem Mannschafts-
ergebnis von 1033 Ringen lagen Tho-
mas Werder-Frank (360 Ringe), Wolfang 
Schmitz (340 Ringe) und Ralf Breier (333 
Ringe) klar vor Radolfzell und Weiler.
Auch die erste Luftgewehrmannschaft, 
die ebenfalls in einer Dreiergruppe star-
tete, konnte den Sieg mit nach Hause 
nehmen. Mit 1092 Ringen platzierten sie 
sich vor den beiden Mannschaften der SG 
Singen 04. In die Mannschaftswertung 
kamen Daniel Blickle mit hervorragenden 

UNSERE VEREINE 
INFORMIEREN

Vorschau:  
Seeblickhalle zu
Freitag, 29. November ganztags
Bereits am Morgen beginnen an die-
sem Tag die Aufbauarbeiten für den 
Seniorennachmittag am Samstag. 
Die Halle ist deshalb nicht nutzbar. 
Der Abbau erfolgt am Montagmor-
gen.
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weiteren Zügen gab er materiell in Nach-
teil geraten auf.
 
Uli Langhammer an Brett 5 hielt sich zäh 
gegen einen starken Spieler und stand mit 
seinen schwarzen Figuren bis zum Mittel-
spiel mit nur einem Bauern weniger, aber 
mit gutem Stellungsaufbau da. Doch Uli 
konnte das erhoffte Remis an Brett 5 nicht 
halten und gab als letzter Spieler auf.

Somit ging die Begegnung mit 5 : 3 für 
den Schachclub Steißlingen leider verlo-
ren.
 
Die nächste Runde findet am 8. Dezem-
ber als Heimspiel im evangelischen 
Gemeindehaus im Saal ab 10:00 Uhr 
gegen die Schachfreunde Gottmadingen 
2 statt.

TuS

Abt. Handball

Spitzenspiel der Herren 1 bereits am Freitagabend
Das nächste Auswärtsspiel unserer Herren 1 gegen HSG Konstanz 2 findet bereits am 
kommenden Freitagabend um 20.30 Uhr in Konstanz (Schänzle-Halle) statt. Es han-
delt sich dabei um das Aufeinandertreffen der beiden Top-Teams der Liga und Favoriten 
um die Meisterschaft. Es ist zwar erst ein Viertel der Runde gespielt und noch alles offen, 
trotzdem wird es bei diesem prestigeträchtigen Match nicht nur um Punkte, sondern 
um ein klares Zeichen der jeweiligen Leistungsstärke gehen. Ein klarer Favorit ist dabei 
nicht auszumachen, denn es wird ein Kräftemessen auf Biegen und Brechen geben.
 
Die anderen Spiele, die ebenfalls alle auswärts stattfinden, im Überblick:

Samstag, 23.11.2024 Heim Gast

18.00 Uhr Damen 1 RL-BW SV Hohen.-Neu. TuS 

12.00 Uhr A-Jug. W. RL-BW FA Göppingen TuS

14.40 Uhr C-Jug. W. OL-SB SG Meiß./Nonn./Ottenh. TuS

16.20 Uhr B-Jug. W 2 OL-SB SG Meiß./Nonn./Ottenh. TuS

14.30 Uhr C-Jug. M. BOL HC Lauchringen TuS

16.20 Uhr B-Jug. M. BOL HC Lauchringen TuS

17.30 Uhr Damen 2 OL-SB SV Allensbach 2 TuS

16.00 Uhr Herren 3 BOL TV Ehingen 2 TuS

17.30 Uhr Damen 3 BOL TV Engen TuS

Sonntag, 24.11.2024

15.00 Uhr B-Jug. W. 1 BuLi SG Altd./Ettenheim TuS

16.15 Uhr A-Jug. M. OL-SB TSV Frb.- Zähringen TuS

16.00 Uhr Herren 2 LL HSG Mimmenh./Mühlh. TuS

Abt. WBSL

Am Mittwoch, 4. Dezember ist unser besinnlicher Abschluß in der Vorweihnachts-
zeit mit Glühwein, Punsch und kleinen Überraschungen.
Beginn ist um 20:00 Uhr im TuS-Clubheim.

Mondscheinwanderung am 13. Dezember
Zum letzen Vollmond im Jahr nutzen wir bei klarem Himmel den Mondschein und wan-
dern mit unseren Kleinen um Steißlingen herum. Treffpunkt um 18:30 Uhr Gartenstra-
ße alter Spielplatz. Gehzeit ca 1,5 Std. Garantiert auch ein Spaß für "große" Kinder.

 
Musikverein

Der Musikverein Steißlingen lädt Sie herz-
lich zum Adventskonzert in die katholi-
sche Pfarrkirche St. Remigius ein. Lassen 
Sie uns gemeinsam die vorweihnachtli-
che Stimmung genießen und einen mu-
sikalischen Abend in besinnlicher Atmo-
sphäre erleben.
 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit festlichen und be-
sinnlichen Werken, die den Advent in all 
seinen Facetten zum Klingen bringen.
Unsere Solistinnen und Solisten sowie der 
Pfadi-Chor, der Kirchenchor und der Chor 
„Extraklang“ bereichern das Konzert mit 
besonderen Beiträgen und schaffen so 
ein unvergleichliches Klangerlebnis.
 
Genießen Sie einen Abend voller Musik in 
einem Raum, der durch seine Ruhe und 
Spiritualität eine einzigartige Verbindung 
von Klang und Gefühl vermittelt.
 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei! 
Über Ihre Spenden freuen wir uns, 
diese werden einem guten Zweck zu-
geführt.
 
Nach dem Konzert lädt die Rover-Grup-
pe der Pfadfinder zu einem gemütli-
chen Stehempfang ins Remigiushaus 
ein. Es werden Getränke (Alkoholfreie Ge-
tränke, Bier, Glühwein) und Kleinigkeiten 
zu Essen angeboten. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen und einen unvergesslichen 
Abend mit Ihnen!
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Kunst- und  
Kulturkreis

Friedenstauben in der 
Friedenskirche
Die evangelische Kirche wurde am letzten 
Sonntag zum Atelier.
Pfarrerin Martina Stockburger veranstal-
tete dieses besondere Ereignis mit dem 
Kunst- und Kulturkreis und sie arrangier-
ten zusammen mit den anwesenden gro-
ßen und kleinen Künstlern beeindrucken-
de Kunstwerke.
Viele Erwachsene, Familien und Kinder 
genossen die inspirierende Atmosphä-
re der Kirche, um beim Malen von Frie-
denstauben kreativ zu sein und gleich-
zeitig die hoffnungsvolle Botschaft vom 
Frieden zu verbreiten. Bemalt wurden 
ausgesägte Holztauben, Leinwände und 
spezielle Papiere. Die verschieden zuge-
sägten Tauben wurden von den Künstlern 
mit den bereitgestellten Farben originell 

und kunstvoll gestaltet, jedes Exemplar 
bekam somit seine einzigartige Note.
Auch Leinwände und spezielle Papier 
wurden als geeignete Grundlagen ver-
wendet, um darauf mit verschiedenen 
Farben oder Stiften eine Friedenstaube 
als einmalige Kreation zu schaffen.
Das Bewusstsein für Gemeinschaft und 
Frieden wurde bei dieser Aktivität außer-
gewöhnlich farbig und künstlerisch aus-
gedrückt.

Foto:  Susi Stengele 

Bildungswerk

Kath. Frauen- 
gemeinschaft

Adventskranz binden
Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
gemeinsam Adventskränze binden.

Termin: Dienstag, 26.11.2024
19:00 Uhr im Remigiushaus

Bitte mitbringen:
•	Kranzrohling
•	Bindedraht
•	Rebschere
•		falls	vorhanden	Tannenreisig	oder	ande-

res Grün

Jede/r ist herzlich willkommen. Um bes-
ser planen zu können, bitte bei Erika 
Kornmaier, Tel. 07738 5179 bis 25.11.24 
anmelden.

Wir freuen uns auf Sie/Euch!

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9:30 
Uhr bis 10:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus zum gemeinsamen Spielen, 
Lachen, Toben, Welt entdecken. Alle Kin-
der bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Begleit-
personen herzlich willkommen.
 
Bei weiteren Fragen dürft Ihr Euch 
gerne bei Ilona (0173 6647561), Sophie 
(0160 92386787) oder bei Selina (01590 
2489646) melden. Wir freuen uns auf 
Euch!

Freie Wähler

Jahresabschluss der Freien Wähler 
Steißlingen e. V. 

Jahresabschluss im Gasthaus Kreuz 
Foto:  Alexander Fuchs 

Am 07. November 2024 fand der Jahres-
abschluss der Freien Wähler im Gasthaus 
Kreuz in Wiechs statt. Eine kleine Grup-
pe traf sich, um gemeinsam zu Fuß vom 
Mindlestal nach Wiechs zu laufen. 
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Auch einige Radler und Autofahrer stie-
ßen dort hinzu, so dass erfreulicherweise 
mehr als 20 Personen der Einladung folg-
ten. Bei sehr leckeren Dünnele und Most 
verbrachte man gesellige Stunden und 
ließ das Jahr bei guten Gesprächen ge-
meinsam nochmals Revue passieren. 
 
Die Freien Wähler Steißlingen möchten 
sich nochmals bei allen Personen bedan-
ken, die uns in diesem Jahr in vielfältiger 
Weise unterstützt haben. Wir wünschen 
allen einen ruhigen Jahresabschluss und 
einen guten Start ins neue Jahr.

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Ökumene vor Ort

Es ist wieder soweit:
Wir suchen Menschen, die den Feier-
abend im Advent (Montag, 02.12. bis 
Mittwoch, 18.12.2024, jeweils um 
18.30 Uhr) mitgestalten in aller Freiheit 
und Offenheit, in ökumenischer Verbun-
denheit mit viel Raum zur Stille... eine 
halbe Stunde von Montag bis Freitag in 
der Friedenskirche für Alle, jeglicher Re-
ligion, die sich gestresst fühlen und Kraft 
schöpfen möchten oder einfach eine Mi-
ni-Auszeit brauchen.
Herzliche Einladung zur Beteiligung. Bitte 
rufen Sie uns im evangelischen Pfarrbüro 
an, schreiben Sie eine Mail oder sprechen 
Sie mich an.
Pfarrerin Martina Stockburger für die 
Ökumene vor Ort

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter
Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Patrozinium der St. Konradkapelle 
Am Sonntag, 24. November um 10:30 Uhr 
feiern wir in Wiechs das Konradifest, mu-
sikalisch mitgestaltet durch den Kirchen-
chor und den Musikverein.
 
Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstaltungen 
finden Sie im Pfarrblatt oder auf www.ka-
th-hegau-mitte.de

Gottesdienste:
Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonn-
tag bis Donnerstag 18:15 Uhr 
 
Donnerstag, 21.11.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 22.11.
15:00 Uhr   Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Familien 
und für den Schutz der Kin-
der und Jugendlichen

 
Samstag, 23.11.
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in Beuren
 
Sonntag, 24.11.
09:00 Uhr   Eucharistiefeier in Volkerts-

hausen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Schlatt
10:30 Uhr   Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium der St. Konradkapelle 
in Wiechs - musikalisch mit-
gestaltet durch den Kirchen-
chor und den Musikverein

 
Dienstag, 26.11.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 28.11.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 29.11.
15:00 Uhr   Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Famili-
en und für den Schutz der 
Kinder und Jugendlichen in 
Steißlingen

 
Samstag, 30.11.
18:00 Uhr   Beichtgelegenheit - Sakra-

ment der Versöhnung in Frie-
dingen

18:30 Uhr   Eucharistiefeier als Familien-
gottesdienst in Friedingen

 
Sonntag, 01.12., 1. Adventssonntag
09:00 Uhr   Eucharistiefeier in Volkerts-

hausen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Beuren
10:30 Uhr   Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienst in Steißlingen

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 
015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro 
der Pfarrämter Bodman-Ludwigshafen, 
Steißlingen-Langenstein und Stockach 
Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärinnen Nicole Brunner 
und Inga Metz
Mo., Mi. & Do.: 
09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: 
Pfarrerin_vorm_See  

Aktuelle Termine
Sonntag, 24.11.2024, 
Ewigkeitssonntag 
09:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, Friedenskirche Steißlingen, 
Pfrin. Martina Stockburger

Dienstag, 26.11.2024
15:30 Uhr Andacht im DaHeim, Orsingen
16:30 Uhr Andacht im Helianthum, Steiß-
lingen
 
Konfirmationsjubiläum
Am 3. Advent, 15.12.2024, feiern wir um 
9:30 Uhr in einem Gottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden di-
amantene, goldene und silberne Konfir-
mationsjubiläen der Jahrgänge 1964 
und 1974 und 1999. Herzlich eingeladen 
sind auch die Jubilarinnen und Jubilare, 
die in anderen Gemeinden konfirmiert 
wurden, nun aber in unserer Gemeinde 
wohnen. Wenn Sie teilnehmen wollen, 
geben Sie bitte Rückmeldung an das 
Pfarrbüro oder per E-Mail: stockach@kbz.
ekiba.de bis zum 25. November mit Kon-
firmationsdatum, - ort und – spruch.

Ge(h)sprächsangebot:
Telefongespräch? E-Mail? Treffen? 
Spaziergang?
Rufen Sie gerne an (07738/93 96 153 oder 
0151 40 44 61 15) oder schreiben Sie mir 
(WhatsApp, Signal, E-Mail).
Pfarrerin Martina Stockburger, systemi-
sche Beraterin
 
Vorausblick

Donnerstag, 28.11.2024 bis Sonntag, 
01.12.2024
KonfiCamp des Kirchenbezirks in Bad 
Schussenried
Busabfahrt Donnerstrag, 28.11.2024, 
um 15:30 Uhr in Stockach am Parkplatz 
beim Schulverbund Nellenburg für alle 
Konfis der Gruppe Stockach – Steißlin-
gen-Langenstein – Ludwigshafen
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Samstag, 30.11.2024
14:30 Uhr herzliche Einladung zur Ad-
ventsstunde in der evangelischen Kirche 
in Ludwigshafen.
Adventslieder, Gedichte und Gedanken 
stimmen auf die anstehende Adventszeit 
ein.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Kaffee und Kuchen, Kuchenspenden sind 
willkommen 07771-4601.
Das Advents-Team
 
Sonntag, 01.12.2024, 1. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst mit musikalischer 
Gestaltung durch den Chor Extraklang 
unter der Leitung von Walter Müller-Fahl-
busch, Friedenskirche Steißlingen, Pfr. i.R. 
Stefan Ramsauer
 
Montags bis freitags ab 02.12.2024
18.30 Uhr Feierabend im Advent
 
Wochenspruch
"Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer." Sach 9,9a

WISSENSWERT 
& AKTUELL

Die BLHV-Landsenioren laden ein
 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. 
im BLHV lädt alle Landseniorinnen und 
Landsenioren der Bodenseekreisverbän-
de zur diesjährigen Adventsfeier am 
Freitag, 06. Dezember 2024 um 14:00 
Uhr nach Nenzingen in das Gasthaus 
Schönenbergerhof ein. Für diesen Nach-
mittag wurde wieder ein kleines Pro-
gramm mit musikalischen Darbietungen 
(eigene Akteure) zusammengestellt, um 
Sie damit auf die beginnende Adventszeit 
einstimmen. Auf Ihr Kommen freut sich 
die ganze Vorstandschaft sowie Ewald 
Nübel (Bezirksvorsitzender der Landse-
nioren) und Armin Zumkeller (Geschäfts-
führer der Landsenioren).
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Gebr. Rimmele, Schulstr. 8, Steißlingen, Tel. 07738 389
Wir haben für Sie ein schönes Weiderind aus Güttingen.  
Angebot von Do., 21.11. - Sa., 23.11.

Hackfleisch gemischt 1 kg 10,99 €
Weiderindsuppenfleisch von der Leiter   100 g  1,89 €
Fr. Schweinhals eigene Zerlegung  100 g 1,49 €
Kalbslyoner eig. Herstellung  100 g 1,79 €
Ab Donnerstag frische Blut- und Leberwurst und frischer Fisch.

In Radolfzell-Altstadt
Meine Ladenfläche ist mir zu groß!

Im Hinterzimmer gibt‘s eine abtrennbare Fläche (ca. 30 m²)
für Kreativwerkstatt, Kurse, Büro- oder Lagernutzung o. Ä. zu mieten 

Teppichboden, separater Eingang, ab Febr. 2025
Warmmiete 320 Euro incl. Strom + 2 MM Kaution

gabrielebiskup@kugelrund-unikate.de

Suche einen Teilzeitjob  
für 15-20 Std. die Woche. 

Führerschein vorhanden. Homeoffice möglich. 
Bereich Büro, Hotel oder Empfang.

Gerne per Mail: biancamuench@icloud.com

1,5-Zi.-Apartment 47 qm mit Morgensonne
in Seniorenwohnanlage/Radolfzell zu verkaufen, 
198.000,-€     0160 / 846 85 21

2-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung
mit Balkon in Steißlingen, 60,5 m², EBK, Bad, Kellerabt., TG-Stellpl., 

600 € + NK + KT, ab dem 01.02.25 zu vermieten. 
Tel. 0157 77 71 43 30

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben al - an - be - big - burg - de - dern - dol - ein 
- er - fant - far - fasst - fe - fer - ga - ge - ge - ge - ge - ge - geld 
- geld - gig - gout - in - in - kra - kurs - kurz - la - lar - lich - 
lu - ment - ming - na - na - non - nuer - ra - re - rei - rer - res 
- ring - sant - stopp - te - ters - ti - tie - tiv - tor - tuer - um 
- un - un - un - vi - wael - wandt - we - wert - wi - zue - zung
sind 22 Wörter zu bilden, deren erste und 
fünfte Buchstaben, jeweils von unten nach 
oben gelesen, ein Sprichwort ergeben.

1. langweilig

2. Pension, Rente

3. gewinnträchtig

4. Umtauschkurs

5. zeitliche Abstimmung

6. biochemischer Wirkstoff

7. Steuermann

8. seichte Wasserstelle

9. knapp

10. Veränderung

11. schnell, schwungvoll

12. antworten

13. span.-portug. Prinzentitel

14. Preis des US-Geldes

15. ohne Pause, ohne Halt

16. Prahlerei

17. ein Fleischgericht

18. uni

19. Straßenräuber

20. geschickt im Sprechen

21. gekünstelt, affektiert

22. deutsche Autorennstrecke
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Lösung: 1. uninteressant, 2. Altersgeld, 3. lukrativ, 4. Geldwert, 5. Timing, 
6. Ferment, 7. Navigator, 8. Untiefe, 9. kurzgefasst, 10. Umwaelzung, 
11. zuegig, 12. erwidern, 13. Infant, 14. Dollarkurs, 15. nonstopp, 16. Angeberei, 
17. Ragout, 18. einfarbig, 19. Wegelagerer, 20. redegewandt, 21. unnatuerlich, 
22. Nuerburgring – „Nur wer an die Zukunft glaubt, glaubt an die Gegenwart.“

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



 

 

 

Bald ist Advent
Überall leuchten Christbäume. 

Kommen Sie zu uns, hier finden Sie die ersten 
Nodmanntannen die wir für Sie ausgesucht haben.

Wir freuen uns.

Verkauf am Do., 28.11.24
9-12 Uhr und ab 14.00 Uhr

Näheres zu den Bäumen für den
Weihnachtsmarkt finden Sie

im nächsten Gemeinde aktuell.

Familie Roland und Werner Mayer
Goethestr. 12

Tel. 07738 - 51 91

Botenfahrer (m/w/d) gesucht! 
Liebe Kundinnen und Kunden,
wir suchen kurzfristig für unbestimmte Zeit eine/n 
Botenfahrer/in für die Belieferung der Medikamente 
für unsere nicht mobilen Kunden. 
Die Zeiten sind wie folgt:
dienstags, donnerstags und freitags ab 17.30 Uhr 
Dauer ca. 1 – 1,5 Stunden. 
Mit diesem wichtigen Botendienst sichern wir 
unseren Kunden die bestmögliche Versorgung mit 
Medikamenten!

Bitte melden Sie sich direkt in der Hegau-Apotheke 
oder rufen Sie an: 

Tel. 07738 / 5173 
Ihre Claudia Preiser 

Stv. Betriebsleiter Produktion 
Fertigteile gesucht

Du hast eine abgeschlossene Ausbildung zum Maurer oder Betonwerker und 
Interesse, nach sorgfältiger Einarbeitung, die Zukunft in einem renommierten 
Betonfertigteilwerk tatkräftig mitzugestalten, dann könntest Du unser Mann 

(w/d) sein. Bewerbung gerne per Email unter info@maxkoch.de

Kamin- und Betonwerk
Max Koch GmbH & Co. KG

Industriestraße 12, 78256 Steisslingen
www.maxkoch.de

Mediengestalter/
Layouter gesucht

(m/w/d)  ∕  Teilzeit (Mo bis Mi)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
per E-Mail:  stellenangebote@primo-stockach.de
per Telefon:  07771 9317-49

IHRE AUFGABEN
Für unsere Amts- und Mitteilungs-
blätter produzieren Sie die Layouts 
sämtlicher Seiten im Redaktions-
system Primo-Einfach-Online 
sowie im Gestaltungstool 
Adobe Indesign.
... und vieles mehr

Weitere 
Infos

Pizza San Leone
Achtung Achtung!!!

Wir sind ab sofort wieder für Sie da
immer Donnerstag, Freitag und Samstag bei Meier Eier 

am neuen Verkaufsraum von 16.00 - 21.00 Uhr.

Wir bieten frische sizilianische Spezialitäten an. 
Ruft an oder kommt vorbei, wir freuen uns auf euch. 

Tel. 07731/919640 oder 0171/4703724 
Euer Pizza-Eis-Mann San Leone

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 



DIE
Z

Bismarckstraße 2 • Radolfzell
Tel. 0 77 32/ 20 65

www.diez-fussbodentechnik.de

Sonnenschutz
Teppichböden

Polsterei
Gardinen

Teppichstudio
Parkett

Raumausstattung

KÜCHENLEITUNG (M/W/D) 
für unsere Versorgerküche ab sofort 
oder nach  Vereinbarung gesucht. 
Engagierte/r Mitarbeiter*in mit einer Ausbildung als  
Hauswirtschafter*in, Koch/Köchin od. entsprechender Qualifikation.
Stellenumfang: 50 bis 80 %, vorwiegend vormittags.
Die Grundlage unserer Küche ist Vollwertkost aus frischen Zutaten und Produkten aus 
biologischer Erzeugung.
Wir bieten: unbefristete Anstellung, Bezahlung nach TV-L, betriebliche Altersvorsorge, 
JobRad sowie Weihnachtsgeld.

Alle weiteren Infos finden Sie unter: www.haus-am-muehlebach.de

 

 

 

  



 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN
Montag, 25. November
Altholz

Dienstag, 26. November
Sperrmüll

Mittwoch, 27. November 
Problemmüll & Kühlgeräte

Freitag, 29. November 
Biomüll

Mittwoch, 04. Dezember 
Blaue Tonne

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19  
Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wie 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie 
auch weiterhin die Abstandsregeln. Es kann 
nicht beim Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Mittwoch von 16:00 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Grünabfälle können auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feld-
weg, rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines off enen PKW-Anhängers! Die 
Abladezeiten sollten so kurz wie möglich ge-
halten werden. Gabel, Besen, etc. bitte selbst 
mitbringen.
Achtung:
30. November letztmalige Öff nung!

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 5,23 € im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Donnerstag, 21. November
14:30 - 17:00 Uhr 
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr 
DRK-Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr 
Bücherei geöff net
19:00 Uhr
Bildungswerk Workshop
19:30 Uhr   
Förderverein FCS 
Generalversammlung
 
Freitag, 22. November

17:00 - 19:00 Uhr 
Welt-Raum Männer-Abend
 
Samstag, 23. November

09:00 - 12:00 Uhr
kfd Kleidersammlung Moldau
 
Sonntag, 24. November

ab 10:30 Uhr 
Konradifest Wiechs
 
Montag, 25. November

12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
17:00 - 19:00 Uhr 
Bücherei geöff net
 
Dienstag, 26. November

19:00 Uhr
kfd Adventskranz binden 
 
Mittwoch, 27. November

12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
 
Donnerstag, 28. November

09:00 - 11:00 Uhr
Tagesmütterverein Sprechstunde 
(Anmeldung)
09:00 - 11:00 Uhr 
DRK-Kleiderladen geöff net
10:00 - 12:00 Uhr 
Bücherei geöff net
16:00 - 18:00 Uhr 
DRK-Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr 
Bücherei geöff net

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01803/222555-25
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0
 

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).
 

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
  
Samstag, 23. November
Ring-Apotheke, Singen
Ekkehardstr. 59 C, Tel.: 07731/6 22 52
 
Sonntag, 24. November
Mauritius-Apotheke, Eigeltingen
Hauptstr. 35, Tel.: 07774/9 39 79 99
  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 0173/3238287
Notruf Stromversorgung 0800/8008996
Notruf Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus & Gemeindewerke
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Zentrale Rathaus 9293-0
Zentrale Gemeindewerke 9293-94
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 


